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HW0I756. Mondtags den 3 M y llo. 52. 

Iauer den »4 Apri l . 
Heute ist allhieeein berüchtigter Landesbe, 

schldiz« u. Nachtdieb,8ranzVchwalz«r,von 
Neiss« gedürtig,mitdenSpihnahmen derNeis» 
str«Frany genannt/ welcher mit einer Die, 
hes,BHNde von 40 Personen compliciret e«" 
wesin, zufolge der allerhöchsten König!, Ur, 
cheils'Confirmation, durch das Schwer« 
vom Leben zum Tobe hlngtrichtet, der Cör, 
per aufs Rad geleget,unb der Kopfaufleineu 
Pfahl gestecku worbn. «s hat d:«str Visse» 
zhäterbi« Diebes'Proftßion durchs Jahr 
getrleben, und durch dies« Zeit n co-7 plicirt 
bekandur, um zum3heil<lbg<u«t,lt«r, zum 

Theil aber noch lebender Mörder unh RHu« 
der, eingestandlich 46 nächtlich« E lw 
brüche und 2V gememe Diebstähle verü« 
bet; unttt andern aber coopMttt, als un» 
lern 7 I u n . »747. «in M<mn zu Brief« 
wiß, Nahmens Gellmrich, nicht allein durch 
gewaltftmen Einbruch beraubet, iöxder» 
auch nebst seinen Weibe von den Diebs»Ve< 
findet «itgewaffneter Hand angefallen und 
grausam gemartert worden. Sein Haupt-
ssmplicts stnb der zu Landeshu« gerädert« 
Hans Caspar Samttmann insgemeiu der 
Taschenberger genannt, der zu Neustadt j u , 
stifiiirn DaMVamdtmann / diezuBnß» 
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lavftst i f i t i r teMna Bartara Kirschbaumin, Kriege unterm Veneral Vtanhspe bemach, 
oulgo die Vodschin Barbara, die zu Neiffe» t igun. 
iustificirten Raub« Nahmens »och und tondon den 15 April. 
Reimann , d«r zu Frantenttein jusiificirte Wan steh« folgenden Auszug eines Briet 
Andres Wagner, ingleichen de« zu Ku sch«n< f«s, der am Bord unsere Kn^s-Schiffes Is is 
dorferschoffene Friedrich, und von noch le- geschrieben ist,welchesiyoauf der Rt)«de vy» 
henben der fameuft Stertzel»Gärge,d«rEarl Porlland vorAncker lieget: 
Wagner, mit dem Spitznahmen derZieg»«» „Nachdem w<r beynahe ^ Wochen vor Ha? 
Fleischer genannt, der Listhwitzer Anton, vre oe Grace Kekreutzethallen, sind wir hier 
der Schuster zu Riegersdorff, der Gottlieb, angekommen, inder «lbsicht, eine nach Btest 
der Ludewig Böhme, der berüchtigte Kuba, tejiimmte Frantzösilchs Conooy mit Kriegs-
dtt Nodschin Hansel, undviele andere mehr. Bedürfnisse, unt r B«tleitung von 4 8 « ^ 

Auszugs-Schreiben ans London galten, jede von 36 Canonen, aufzufangen; 
vom yApr i l . allein «s ist uns dleje Ccnroy am iMen des 

Allhi«« wird oonnichts, olsoondem Vor« vorige« bey dunckler Nacht-Zeit tntwischt; 
baben der Frantz)stn auf Mnorea gespro, den folgenden Morgm aber ist ste vom Bo.d 
chen. Di« Gscadre, so wir dahin senden, hat des W ndsor gesehen worden, welches Ktie, s» 
22 Tage nöthig, wenn fii auch »mm<r guten Schifaufdiw EonvoyIagd gemacht,untfll 
Wind hätte. Wenn sie aber auchspiter an« in den tlem«n Hafen zu she^burg, 15 Wei, 
käme, wenn sie auch Port Wahon von den len von dem Cap de la Hogne, gejaget hat. 
«rantzostttbelagert fände,oder we«n fi«auch Seitder Zm habenwir und der Winorb eor 
3ar,und«cht weit zu gehen,diesen Platz schyn Cherburg beständig ab« und zu gelreuhet. 
«ode.thatten; so sehen wir noch mcht, war» Wir hätten es ge-m gewaget, die Franßöst, 
um mit un i desf^lls so sehr beunruhigen soll- scheSchlffe aus giM«Ut«m Haftn heraus zu 
«en I m erst«rn Falle muß sich em se wohl holen j w>r fanden es aber unchunlich und 
»ersehener Play natürlicher Wei.e bls zur wtnigstens nicht ralhsam, weil sie unter dem 
«nlunf t dls Succurses halten, der gewiß Geschützt d«r Batterien lagen. Unterdessen 
»ickt oeraeblich seyn wi td ; I n dem andern sind wir mit der Isis auf Kundlchaf, aus, 
alauben « i r , daß wir bey einer so' starcken und haben 5 Batterien allda wahrgenom, 
«««Macht/ die wirindem Mittelländischen m«n, ohn<« sagen zu tölmen. mit w« vielen 
Meere zusamwln ziehen können, im Gtande Canonen sie bepfianht gewesen. Die Fran» 
Qyn werd««, die Franyosen f> hinzuhalten, tzosen begrüsseten uns gleichsam mit Höfilch-
«lS sie «s i»t «n Ansehung unerer thun. kett, welche wir spotweis« aus t wem 24 Pfün, 
Wenn st« Spanien unterstützte, würo«n die diger beantwcrteten. W.« mercktm gleich-
Sachen nochHnehr balanciren; allein, das wohl, daß wir den Sch ffen keinen Schaten 
beili eVerspWbtn des Catholischen Königs zulügea könnt«« „ M t eiliem Echiffe, so 
«st unsein sichererBürge von der Iortdau r heutevon S .K i t s ankommt) vernimmt man/ 

' Mner Reutrül.tät, und zu gleicher Zeit sind baß zu Barbados eine Stoffe FeuersbrunstgeD 
Wir oelstchelt, daß hie Franßöstn von sich selbst weftn, welche viele Magazine von Ingber^ 
NNd aus ihrenelgenen Häfen all» noch .«nbi< Zucket:. in die Ach« geleget habe. 
« , Vuccurse zu dieser Unternehmung zichm Po,en d«n 28 April, 
müssen. UebrigensigPortMahonmelstHr» AusLopienn^eilem den Herrn oonMo-
«Kr. a lsebi7o8war,ba unsere trouppen roszewsli, CastellalicbePt«mlNt,geböngen 
M dessen in P»M Spanischen SuMßWs» Städtgm mpd emchtet, daß ̂ selbst «m h«5 



( l6? ' 
Qsttt-Sonnakenb Nachmittage um 4Uhr der sich eingebildet, daff dk Estabr̂ e eher h i l t t 
Himmsl sich gewaltig verfinstert und ein fertig seyn können, haben alle die Uwstcnte 
gräßliches Donnerwetter entstandene von davon nicht gewußt und werden, «enniste 
welchen e n Donmr-Strahl d«n mugebau- selbige erfahren, eingestehen müssen, baß eS 
ten Thurm und die Kirche getroffen, das nicht möglich gewesen, in «reniger Zeit so 
blechern/D^ch vom Thurme herunter ge- viel Geräthschaft,alsman würcklich hat, zu, 
schmissen ; nachdem aber mit einem entsetz* sammen zu dringen. UebrixenK saget man 
Nchm Knalle wieder in selbigenOrt geschla, nachw eoor,daß esmitdervolhabeaben Ua-
gen, so, daß dasgantze ZiegU Dach der Kir- ternehmung auf dle Insel Mtrolca abgesei 
che theils abgeworfen, thetts in Stücken zer- henj-y; aüeinesschlmen de Anstalten gros-
schlagen worden; alle Fenster sind mit denen ser zu seyn, als daß man glauben sollte, daß 
Rahmen aus der Kirchs gefallen; die starck« man nur darauf sein Augenwlrck gerichtet 
Wand der Arche gegen Mittag, welche von hätte. Man hat zu Toulon einen Aumo-
Z:egeln neu aufgemauert war, ist dabey um- vier von kinem Schlffe der Eseadre negel, ei-
geschlagen, daher di5sts K rchen - Gebäude ms straften Bricswechlels in Verhaft ge-
einen gräßlichen Anblick rerursachet; Es zogen. Er ist ein Isländer von Geburt, 
lpollen viele versichern, daß dabey eine Erd- und hHidenLugeLändern ron allem, was in 
Erschütterung verspüret worden, indem aus- dem Hafen vorgegangen, Bscicht gegeben, 
ser dem Ruine der K rche, in vielen Häusern Nadrit dcn 2^ Mart. 
die Fenster undOeftn zörschmeiten,unz theils Der Hr. Vello y Castro welcher seit drey 
zugleicher Zê t üdern Haussen gefallen, daher Jahren als bevoäl^ch'lgler Minister Sr . 
ftdermann geglaudct, dn Mgstc Tag stp All?rgttrcr.estenMajestät tn dem Haag rest-
vordanhen. dlrct hat, und sich nun seit ohngefehr 4 Mo-

Ai/! den 6 April. nachenin Gngeland dcfi ^det, rm eire wichlis 
Zu Toulan wimmelt alles von Fremden, ge Commißlon auszunchtm, Hot von stiuem 

welche dahm kommen,die Flotte auslauffm Hofe Ocdre empfangen, in der Qualität ei-
zu sehm. Vorgestern haben die Truppen an- ms aosserordent'ichcn Envcpe, an der Stel-
gefangen zu Schiffe zu gehen, und heute sot- le des Herrn D'Äcunha, welcher zurück be-
len ste sämmt.ich <3M Bord seyn. Auf den ruffen ist, hier zu verbleibln. Man hat sii 
9ien oder t^ten wud man abf^hrsn, wenn chere Nachricht erhallen, daß der Admiral 
bee Wlnd günstig ist. Die Kcie^s Sch ffe Wostyn am ^o paß. mit 7 Kr eges'Schiffen 
wsrden die Rhedsmit meh?a!s zooFahrzeus von der Linie zu Por^o Nahen angtkommen 
gen oerlüffen, darunter 6ovonzc>c>btszu 50O ist, und verschiedene KriegesSchiffe, welche 
Tonnen finh. Sie führen 30 bis 350^0 fthon rorher aus unsern Haven abgesegelt 
Mann, Dfflciers sowohl als Gemeine und waren, daselbst angetroffen habe. 
Matrosen, 7 bis 820 Weibs «Personen, Gelingen den 8 April, 
l l o o Sl5ck Rindvieh, 4200 Schafe, ioo Der berühmte Herr Canyler Pfaffe ton 
Pftrbe, too Maulthiere, und eine unglauks Tübingen wird nicht anhero kommen, wie es 
Uche Meace von allerley Vorrach von allem, bisher geheißen hat, obgleich derselbe von da 
was nurnöth gsiyn mag. Oogarhatman weggegangen ist̂  nnb sich seit ein paar Mo-
bep diesem Ar ennnt auch nicht eins Buch- narhe zu Fravckfun aufgehalten hat. Es 
drnckerey vergessen, um die auszufertigende verlautet nunmehr, daß er als Canyler nach 
Relationes ohne ZeivVe^lust an die gchüri, Gilssenbnuftn sey, undzuMchHie General-
gln Orte zu britWN. Diejenigen/ welche 
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Guptrintenbentu» üb«r das Darmstädtische Admiral Hawle mitb« Machricht an, tag 
erhaltenhat. er vor Brest aufder Höhe ron Oessant treu, 

London den 16 April. ze um die F o:te zu dewachen. DerCapitain 
I n einem Schreiben von Plymouth von saget aue, daß er in einem Etürme von sei» 

vorgestern?,rd gemeldet, daß die Admirals nerFotte getrenmt, und von 5 Frarzöst, 
Nyng und West, durch wiedrigen Wind ge. schen Krieges chiffen sey verfelget worden, 
nöthiget worden, auf basiger Rhe'e zurück Da er ihnen aber entgangen, und d m Admi» 
zukommen, vndbieAncker zu werfen. Ob ral Nachricht davon «r»h«ilet hate, so HHr, 
ste seitdem schon wieder aisgegangen fir.d, ist te derselbe sogle ch ltliche Schiff« v^n seiner 
noch nicht b lannt. Es stnb nun bereits 12 Flotte beordert, die Feii-de aufzusuchen. Er 
tage, daß diese Gsquadre S p theah verlas, hat gegenwärtig nicht mchr, als n Schift 
sen hat, ohn« daß ste aus dem C?na! kommen f« von der Line und 1 Fegatte bey sich. Der 
können. Wir freuen uns daher, daß d<r Commodor« Keppel aber ist beordert, « i t 5 
Admiral Mostyn mit 7 Krieges Gchiffen Schiffen zu ihm zu stossen. Der Nbmiral 
vorläuffiig nach der M'tttllandilchen See ab« Anson wird nächstens seine Flagge vom Bord 
gesegelt ist, im Fall etwa de Franzosen eh r des Schiffes, !he Royal George von »»6 Ca« 
eon T»ulon auslauffm sollten, als wir eett nonen wehen lassen. Dieses Schiffist,nebst 
muthm. Der Admiral Ostourn lieget mit andern von d«r kmie beordert, nach Spithead 
33 Schiffen m Spithead segelfetti«. Ner zu segeln. Dieser Admiral, als erster Com« 
Admiral Sm i l bewacht mit 5 Schiffen den missarius der Admiralität. kan mil keiner 
Haoen zu Deoer, und der Abmilal Hol, Flotte abwesend seyn ; daher wird derselbe, 
bourn lieget mit i o Schiffen von derauf wenn er an Bord gehen sollte, allemahl in der 
der Rhede von Plymouth. Gestern kam Nähe bleiben, 
die Swan Chalouppe als EMesser vondem ^ »  

Veo demprivil. Verleaer ti^s«rZeitung««,Johann I a w b Korn ist»u hab«n: 
Der Vernünftler eine sittliche Wochenschrift auf das Jahr ,754. in z Theilen, abg<5 

fasset von Christ. Nicolaus Naumann. 8- Betlin 2 F l . 5 sgr. 
Patriotische Vorschläge zu vernunftmaßigen hinreichendln Mitteln, wodurch dem im Ver¬ 

fall gerathenen Deutschen Adel, und zugleich allen denjenigen, welch« sich den Künsten 
und Wissenschaften widmen, anfgeholffenwerden kan. 8. Berlin ,755. 

Der Wenlaufin einigen sonderbaren und meistemheils selbst erlebeten Bege enheiten in An« 
sehung b«s Verb«rbcnS aller Menschen vorgestellet und mit moralischer Feder entworffen 
2 Theile. 8. Halle 1755. 2;sgr. 

Kurtze Anweisung zu dem ersten AnfangsiGrünben der Mustc, nach »elcher entweder ein 
Lehrmeister seine Untergebene, oder auch sonst ein Lehrschüler derselben sich selbst so leicht 
als gründlich untereich ten k i n ; «vaS er absonderlich und gantz unumgänglich zu «iffen 
und zu lernen vonnKthe« hat, nebst einer Erklärung der vornehmsten musicaltschen 
Kunstwirttr nach der neuesten und heutiges Tages üblichen Maniren abgefasset von 
und verfertiget von G G . G. Langensaltza. 5 sgr. 

Handbuch bey dem General Baße und der Composition mit zwey, drey, vier, fünf, stchs 
acht und mehreren Stimmen, nebsteinen volläuffigenkurhenBegriffderkehre vonGe-
n<lal Nasse für Anfänger von Friedrich Wilhelm Marpnrg nebst 8 Kupfer TaMn, 4 
Berlin,755. 


